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Zitat von pepe

Vor Jahren hatte ich mal zwei 4. Klassen parallel in Mathematik (Vertretungsnotstand,
ein Halbjahr lang). Natürlich wollte ich alle 4-5 Stunden in beiden Klassen identisch
unterrichten, schon allein, um mir die Arbeit zu erleichtern. Es war sehr mühsam, das
konsequent durchzuhalten, aus verschiedenen Gründen, die teilweise oben schon
genannt wurden. Jetzt bin ich in einer dreizügigen Stufe und wir sprechen uns immer
grob ab, bei den Themenbereichen und besonders bei Klassenarbeiten. Genaues
gleichschrittiges Arbeiten ist aber einfach unmöglich. Eine Verpflichtung dazu wäre
nicht durchzusetzen.

So mache ich das auch gerne. Bin immer froh, wenn ich Parallelkollegen habe, die das ähnlich
sehen. Ich weiß doch oft nicht mal am Tag vorher, was ich aufgebe an Hausaufgaben, weil ich
nicht weiß, wie es läuft. Und oft bekommen auch nicht alles alles auf oder was anderes. 
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